
Von Melina Hose

Bad Lauterberg. Bereits seit dem

16. Juni ist Klaus Koltermann als

Gesundheits-Manager beim Ge-

sund-Harz tätig. Mit seiner Amts-

übernahme hat er einiges in dem

Bad Lauterberger Verein um-

strukturiert – das Ergebnis prä-

sentierte er jetzt der Presse in

Form des neuen Kataloges.

„Unser erster Katalog war eher

eine Art Image-Flyer, ich habe

aber gemerkt, dass wir damit

nicht den gewünschten Erfolg er-

zielen“, erklärte Koltermann, der

bereits vorher in der Touristik-

branche tätig war.

Gezielt Mitarbeiter ansprechen

Somit musste also der neue Kata-

log her, der sowohl Arbeitgeber als

auch Arbeitnehmer über die Prä-

ventionsurlaube im Harz infor-

miert. „Es ist einfach taktisch klü-

ger, wenn wir an beide Ebenen

herantreten und gezielt die Mitar-

beiter ansprechen“, erklärt auch

Gesund-Harz-Assistentin Marei-

ke Koch.

„Viele wissen gar nicht, dass die

Arbeitgeber bis zu 500 Euro steu-

erfrei für Präventionsmaßnahmen

dazugeben können, sofern die

Kurse von der Krankenkasse

anerkannt sind“, erklärt der Ge-

sundheits-Manager. Da soll der

neue Katalog Abhilfe schaffen.

Einblicke in die Aufgaben

Detailliert gibt er zunächst einen

Einblick in die Aufgaben sowie

Hintergründe des Gesund-Harz

und liefert Fakten zur betriebli-

chen Gesundheitsförderung. Wei-

terhin bietet er einen Einblick in

die Angebote der drei Bad Lauter-

berger Fachkliniken sowie der

zahlreichen Hotels in Bad Harz-

burg und der Kneippstadt. Auch

Gesundheits-Anbieter von Bad

Lauterberg bis Göttingen, Goslar

und Braunschweig stellen sich in

dem neuen Katalog vor. „Alle An-

bieter, Hotels und Kliniken sind

bei uns Mitglied“, erklärt Kolter-

mann.

Allerdings gebe es noch fünf

weitere, die allerdings noch nicht

im Katalog aufgenommen werden

wollten. „Das macht aber nichts.

Es ist zwar geplant, das Heft mit

einer Auflage von 5 000 Stück nur

zweimal jährlich zu veröffentli-

chen, aber sollten sich die neuen

Mitglieder häufen, wird der aktu-

elle Katalog mit einer Einlage ver-

öffentlicht.“

Wie viele Buchungen letzten

Endes aber über den Katalog ein-

gehen, sei schwer zu sagen. „Das

läuft leider am Gesund-Harz vor-

bei“, erklärt der Gesundheits-

Manager. Die meisten Buchungen

gingen direkt an die Hotels und

Kliniken. Auch hier bietet der Ka-

talog die Möglichkeit, künftig

über den Gesund-Harz an die

Häuser heranzutreten. Dass die

intensiven Werbemaßnahmen

aber Früchte tragen, das zeigten

die steigenden Besucherzahlen,

sind Koch und Koltermann sicher.

Kooperation zwischen Anbietern

Wert lege der Verein auch auf die

Kooperation zwischen den Anbie-

tern. Die Relevanz davon sei Kol-

termann noch aus seiner Zeit aus

der Hotelbranche bekannt. Im-

merhin sei dem Verein in besonde-

rer Weise am Wohl des Gastes ge-

legen, weshalb man am engen

Miteinander der Anbieter nicht

vorbei käme. Das habe bis hier her

aber auch ausschließlich gute Re-

sonanz eingefahren. „Bis jetzt wa-

ren alle vom Konzept begeistert –

das zeigt uns, dass der Zug in die

richtige Richtung rollt“, ist Kol-

termann stolz.

Dass Produktivität und Quali-

tät im Betrieb durch die angebote-

nen Präventionsurlaube gestei-

gert werden sollen und auch

können, das bestätigte auch Ma-

reike Koch. „Ich habe selbst

jüngst einen Präventivurlaub am

Weissenhäuser Strand getestet“,

erklärt sie. Dabei sei auch die Be-

zuschussung absolut unproble-

matisch verlaufen.

Gesund-Harz bietet Informationen zur betrieblichen Gesundheitsförderung für Arbeitgeber und Arbeitnehmer an.

Ein neuer Katalog voller Gesundheit
Im neuen Katalog werden Arbeitgeber und Arbeitnehmer über die Angebote von Gesund-Harz informiert. Foto: Fotolia

Informationen zum Verein gibt es

unter www.gesundharzev.de.
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Klaus Koltermann, Gesundheits-Ma-

nager vom Gesund-Harz

„Bis jetzt waren alle
vom Konzept
begeistert.“

 


